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   1. Rundbrief 

 

Schwerpunkt Bibliographie 
 

 

Zum Geleit 

 

Die Rundbriefe des Arbeitskreises Geschichte der deutschen Polarforschung sind für den internen 

Gebrauch der AK-Mitglieder gedacht. Sie sollen zum einen Hinweise auf Literatur und Archivquellen 

für eigene Forschungen und zum anderen Anregungen für Vorträge oder Poster auf Tagungen u.ä. 

geben. Auch sollen sie als Mitteilungsblatt den AK-Mitgliedern zum Informationsaustausch dienen. 

Insbesondere soll dadurch die Suche nach benötigten Forschungsmaterialien erleichtert werden.  

 

Durch die Wende sind die Archive in den alten und neuen Bundesländern für beide Seiten allgemein 

zugänglich geworden, wodurch sich ganz neue Quellen ungedruckten Materials zur Aufarbeitung der 

Hintergründe der deutschen Polarforschung bieten. Die Archive mit ihren Materialien sollen im 

nächsten Rundbrief ausführlich vorgestellt werden. Dafür wird um die Mithilfe der AK-Mitglieder 

gebeten, die ihr Wissen (in welchen Archiven gibt es Unterlagen zu welchen Expeditionen?) dem AK 

zur Verfügung stellen möchten. 

 

Eine weitere Aufgabe des Arbeitskreises ist, Nachlässe von Polarforschern, die sich in Privatbesitz 

befinden, für Auswertungen zugänglich zu machen. Dem Forscher geht es ja in erster Linie nicht um 

den Besitz der Originale, sondern um deren Inhalt. Vielleicht könnte über den AK ein Schritt in dieser 

Richtung getan werden, indem man Privatsammlungen bekannt gibt und Kopien der Schriftstücke für 

die Bearbeitung zugänglich macht. Ebenso interessant und wichtig sind die eigenen Erlebnisse aus der 

Zeit vor 1945, die von noch lebenden Polarforschern weitergegeben werden könnten, wie es z.B. Herr 

Selinger (1985) macht (vgl. Bibliographie). 

  

Ziel des Arbeitskreises ist es u.a., die deutsche Polarforschung anhand bisher nicht veröffentlichten 

Materials historisch zu analysieren. Dazu gehört einerseits die Herausarbeitung der inner- und 

außerwissenschaftlichen Gegebenheiten, die zur Förderung oder Hemmung einzelner Projekte Führ-

ten. Dadurch können in vielfältiger Weise Grundlagen für die jetzige Polarforschung geliefert werden, 

denn vom Prinzip her haben sich die internen und externen Bedingungen für eine erfolgreiche Polar-

forschung nicht geändert. Andererseits sind durch den Vergleich der damaligen Expeditionsergeb-

nisse mit den heutigen wichtige Beiträge zur Klimaforschung möglich. 

 



Vielleicht können durch den AK Polargeschichte weitere Magister- Diplom- oder Doktorarbeiten 

angeregt werden [vgl. Bibliographie: Köhnemann (1991), Forster (1983), Krause (1992) und Lüdecke 

(1993)]. 

 

 

 

Anmerkungen 

 

In der Bibliographie werden neben neueren und älteren Arbeiten zur Geschichte der deutschen 

Polarforschung auch allgemeine polarhistorische Veröffentlichungen und spezielle Nachschlagewerke 

aufgeführt. Es wäre schön, wenn diese Liste durch die AK-Mitglieder laufend ergänzt würde. Je voll-

ständiger sie wird, desto besser kann sie als Ausgangspunkt für weitere Forschungen dienen. 

 

Die Vortragsliste bietet einen Einblick in die Themenvielfalt, die auf verschiedenen Tagungen Inter-

esse fand. 

 

Sowohl Hinweise auf Archive und Nachlässe als auch die Vorstellung von Instituten soll die Recher-

che erleichtern und eine effiziente Forschung vor Ort ermöglichen. 

  

Die Abteilung Wer weiß was? ist der Suche nach speziellen Unterlagen gewidmet. Mitteilungen und 

Sonstiges stehen jedem Thema offen. 

 

Die Angabe von Jubliläen mit stichwortartigen Hinweisen auf den Zusammenhang zur Polarforschung 

soll eine Anregung für eigene Arbeiten geben. 

 

 

 

Tätigkeiten des AK 

 

Da es noch nichts über spezielle Tätigkeiten des 1991 gegründeten Arbeitskreises zu berichten gibt, 

soll an dieser Stelle eine Vortragsreihe erwähnt werden, die im September 1992 stattfand. Während 

der Tagung "Geschichte der Geowissenschaften in den deutschen Ländern" (Freiberg/Sachsen 17.-

20.9.1992) wurden vier polarhistorische Vorträge gehalten (vgl. Vortragsliste). Als Generalthema 

hatte sich die Institutionalisierung der deutschen Polarforschung vom 19. Jahrhundert bis 1992 erge-

ben. Damit wurde die deutsche Polarforschung als einziges "geowissenschaftliches" Gebiet von ihrem 

Anfang bis heute dargestellt. 

 

Anläßlich des 125-jährigen Jubiläums der deutschen Polarforschung möchte  Prof. Möller für die 

Polartagung in Obergurgl (Herbst 1993) eine Sektion über Polargeschichte anregen (vgl. 

Tagungsliste). Wieviel Platz dafür eingeräumt werden kann, steht allerdings noch offen. Auf alle Fälle 

aber sind Poster zu diesem Thema erwünscht. 

 

Wenn sich genügend Autoren finden, könnte sogar ein polarhistorisches Heft zu diesem Anlaß 

zusammengestellt werden. Darüber soll in einer AK-Sitzung auf der Tagung in Obergurgl gesprochen 

werden. Falls es schon Themenvorschläge oder gar fertige Artikel gibt, können diese an die Schrift-

leitung der "Polarforschung" gesandt werden. 
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Archivnachweise 

 

Im Georg-von-Neumayer-Polararchiv, Leitung H.-J. Kretzer, Pfalzmuseum für Naturkunde, 6702 

Bad Dürkheim 2, befindet sich u.a. eine umfangreiche Sammlung von Quellenmaterial (meist als 

Fotokopie) zu den Polaraktivitäten Georg von Neumayers (vgl. Kretzer (1984) unter dem Stichwort 

Bibliographie). 

 

Im Archiv des Instituts für Länderkunde, Leitung Frau Dr. Hönsch, G.-Dimitroff-Platz 1, O-7010 

Leipzig gibt es Materialien zur Antarktisexpedition von Erich von Drygalski (1901-03) und zur 

verunglückten Schröder-Stranz-Vorexpedition nach Spitzbergen (1912-13). Weiteres siehe unter dem 

Stichwort Nachlässe. 

 

 

Im Filchner-Archiv, Bayerische Akademie der Wissenschaften, Marstallplatz 8, 8000 München 22 

(Leiter Herr Dipl. Ing. Hornik) befinden sich neben zahlreichen Unterlagen zu Wilhelm Filchners 

Tibetreisen Tagebücher, Manuskripte, Berichte, Briefwechsel, eidesstattliche Erklärungen und andere  

Schriftstücke, die im Zusammenhang mit seiner Antarktisexpedition (1911-12) stehen. Eine erste 

Auswertung der Tagebücher und anderer Materialien hat der ehemalige Archivleiter, Herr Kirschmer, 

1985 veröffentlicht (vgl. Stichwort Bibliographie). 

 

Das Archiv des Alfred-Wegener-Instituts für Polar- und Meeresforschung, Postfach 120161, 

2850 Bremerhaven (Leitung Frau J. Voß) ist im Wesentlichen ein Wegener-Archiv. Es umfaßt Mono-

graphien, Aufsätze und Biographien Wegeners, außerdem Urkunden und Papiere zu seiner Lebens-

geschichte im Original. Den Hauptteil des Archivs machen die Nachlässe seiner Expeditionsteil-

nehmer Johannes Georgi und Fritz Loewe aus. Zu dem bisher unveröffentlichten Material Georgis 

gehören u.a. der Briefwechsel Wegener-Georgi zur Expeditionsvorbereitung und Akten bzw. 

Aufzeichnungen über den Tod Wegeners. Auch sind Georgis wissenschaftliche Publikationen und das 

7-bändige Expeditionswerk von Wegeners letzter Grönlandexpedition mit Georgis handschriftlichen 

Bemerkungen vorhanden. Im Loewe-Nachlaß befinden sich u.a. die drei Tagebücher der Vor-

expedition 1929 (Originale) und seine beiden Tagebücher der Hauptexpedition 1930-31 (Originale 

und Maschinenschriftübertragung). Zu beiden Nachlässen gehören verschiedene umfangreiche 

Fotosammlungen, die allerdings noch nicht dokumentiert sind. Weitere Fotosammlungen stammen 

von der Shackleton-Expedition (1907-09) und von Malte Hennings aus dem II. Internationalen 

Polarjahr (1932-33). - J. Voß 

 

Die Alfred-Wegener-Stiftung hat Herrn Wutzke (Berlin) mit der Zusammenstellung einer Liste von 

Quellenmaterialien über Alfred Wegeners Leben und Forschung beauftragt. Er verfügt über die wohl 

umfangreichste Sammlung von Wegener-Archivalien in Form von mehreren tausend originalgetreuen 

Kopien, die aus Archiven im In- und Ausland zusammengetragen wurden. Es ist geplant, die Doku-

mentation in Buchform herauszubringen. Eine ausführliche Biographie Wegeners wurde schon von 

ihm erstellt (vgl. Bibliographie Wutzke 1988). 

 

Im Archiv für Polarforschung am Institut für Geophysik der Universität Münster, Corrensstr. 24, 

4400 Münster (Frau Hauke) gibt es neben den ungeordneten Nachlässen von Max Grotewahl 

(Gründer der Gesellschaft für Polarforschung) und Johannes Georgi eine Bücher- und Sonderdruck-

sammlung zu den verschiedensten Themen der Polarforschung. Auch befindet sich dort ein Durch-

schlag der Maschinenschriftübertragung von Alfred Wegeners Tagebüchern seiner Hauptexpedition 



(1930), deren Originale in der Sondersammlung des Deutschen Museums (München) aufbewahrt 

werden. 

 

 

Nachlässe 

 

Im Archiv des Instituts für Länderkunde (Leipzig) befinden sich unter den ca. 100 Nachlässen von 

deutschen Forschungsreisenden die Unterlagen der deutschen Südpolar-Expedition 1901/03 unter der 

Leitung von Erich von Drygalski. 43 Archivkästen enthalten Schriftwechsel, Verträge, Tagebücher, 

wissenschaftliche Primärdaten sowie Notizen, Schiffsdokumente und Personalunterlagen.     

- G. Taege, in: Geogr. Berichte, 136 (3), 198. 

 

 

In der Sondersammlung des Deutschen Museums, Museumsinsel, 8000 München 26 befindet sich 

ein Teil des Alfred-Wegener- und Johannes Georgi-Nachlasses (Sigel N1). Er enthält:  

-    216 Briefe von und an A. Wegener (Standnr. 1968-595 bis 1968-604, lfd. Nr. N1/1 - N1/210) 

-    7 Tagebücher über den Zeitraum 24.6.1906-21.7.1908 (Danmark-Expedition unter Mylius-

Erichsen) 

-    5 Tagebücher über den Zeitraum 7.6.1912-26.7.1913 (Koch-Wegener-Expedition) 

-    2 Tagebücher über den Zeitraum 1.4.1930-10.9.1930 (Alfred-Wegener-Grönland-Expedition) 

(Sigel N1 594/1 bis N1 594/14) 

-    5 Mappen des Georgi-Nachlasses über die Grönlandexpedition 1930/31 

 

Des Weiteren befinden sich in der Sondersammlung des Deutschen Museums aus dem Drygalski-

Nachlaß  

-    Briefe an Erich von Drygalski (Standnr. 1949-156 lfd. Nr. 1-34) 

 

 

Der Loewe-Nachlaß und ein Großteil des Georgi-Nachlasses sind im Archiv des Alfred-Wegener-

Instituts in Bremerhaven zugänglich (vgl. Stichwort Archive). 

 

 

In Zechlinerhütte bei O-1955 Rheinsberg wurde 1969 im Geburtshaus der Mutter Alfred Wegeners 

eine Wegener-Gedenkstätte eingerichtet, die den Brüdern Alfred und Kurt gewidmet ist. 

 

 

Ein ungeordneter Nachlaß von Max Grotewahl und Johannes Georgi wird im Archiv für Polar-

forschung aufgehoben (vgl. Stichwort Archive). 

 

  

 

Institute, die spezielle Polarliteratur führen 

 

Bremerhaven:   Alfred-Wegener-Institut 

 für Polar- und Meeresforschung 

      Postfach 120161  

      2850 Bremerhaven 

 

-    Discovery Reports, 37 Bde. 

-    H.M.S. Challenger (1873-76), 45 Bde. 

-    Norwegian North Polar Expedition (1893-96, Nansen), 6 Bde. 

-    Deutsche Südpolarexpedition (1901-03, Drygalski), 18 Bde. 

-    Schwedische Südpolarexpedition (1901-03, Nordenskjöld), 6 Bde. 

-    Scottish National Antarctic Expedition (1902-04, Bruce), 6 Bde. 



-    British Antarctic Expedition (1910-1914, Scott), 14 Bde. 

-    Australasian Antarctic Expedition (1911-14, Mawson), 23 Bde. 

-    Norwegian North Polar Expedition (1918-25, "Maud"), 5 Bde. in 6 Teilen 

-    Deutsche Atlantische Expedition (1925-27, "Meteor"), 15 Bde. (z.T. nur Einzellieferungen. 

-    B.A.N.Z. Antarctic Research Expedition (1929-31, Mawson), 12 Bde. 

-    Trans-Antarctic Expedition (1955-58), 2 Bde. 

-    The Royal Society I.G.Y. Expediton Halley Bay (1955-59), 4 Bde. 

- J. Voß 

 

Leipzig:  Institut für Länderkunde 

      -Geographische Zentralbibliothek- 

      G.-Dimitroff-Platz 1 

      O-7010 Leipzig 

 

Sigel 185: 

-    Arctic.- Montreal: 5 (1952) - 7 (1954) - 

-    Biuletyn lperyglacjalny. - Lodz: 1 (1954) - 28 (1981) 

-    Eiszeitalter und Gegenwart . – Öhringen: 1 (1951) - 

-    Expedition. – Philadelphia: 1 (1958/59) - 

-    Polarforschung. – Münster: 2 (1939) - 

-    Polar Research. – Oslo: 1982 N.S. 1 (1983) - 

-    Zeitschr. f. Gletscherkunde u. Glazialgeologie. – Innsbruck: 1 (1949/50) - 

 

 

Zeitschriften, die in anderen Einrichtungen der neuen Bundesländer vorhanden sind: 

 

Leipzig:   Universitäsbibliothek 

       Zweigstelle Geographie 

       Humboldt-Universität  

       O-7010 Leipzig 

 

Sigel B 74: 

-    Journal of Glaciology. – Cambridge: 2 (1952) - (L16) 

 

 

Gotha:     Wissenschaftliche Bibliothek  

       VEB Hermann Haack  

  Gotha 

 

Sigel G 1: 

-    Årbok. Norsk Polarinstitutt. – Oslo. (1960) - (1982) 

_    Polar Notes. – Hannover. 1 (1959) - 14 (1975) 

-    Polar record. – Cambridge. 1 (1931/34) - 21 (1982/83) (L) 

- I. Hönsch 

 

 

 

 

"Wer weiß was?"  

 

Wo befinden sich Rundschreiben "Lettres Circulaires"  der Commission Internationale de l'Annee 

Polaire 1932/33 (No. 1-30)? 

 



Wie lauten die Lebensdaten des Australiers John Riddoch Rymill, der an der British Arctic Air Route 

Expedition (1930-31) unter der Leitung von Watkins nach Grönland teilnahm und 1934-37 selber eine 

Antarktisexpedition leitete? 

 

Wie lauten die Lebensdaten von Studienrätin Aenne Schmücker, die während der 30er Jahre mehrfach 

in Grönland war und Knud Rasmussens Reiseberichte übersetzte? 

Wie lauten die Lebensdaten des Geographen Heinrich Seelheim, der Wilhelm Filchner auf dessen 

Vorexpedition nach Spitzbergen 1910 begleitete? Ein Jahr später vertrat er Filchner als Leiter auf 

dessen Antarktisexpedition (1911-12) während der Anreise von Hamburg nach Buenos Aires. 

 

Wie lauten die Lebensdaten des Generals der Infanterie im Großen Generalstab von Bertrab, der 

sowohl die Filchner- als auch die Schröder-Stranz-Expedition tatkräftig förderte? 

  

- Bitte antworten Sie telefonisch oder schriftlich (möglichst mit Zitat). Die Hinweise werden im näch-

sten Rundbrief veröffentlicht. 

 

 

Mitteilungen 

 

Die Gesellschaft "Arbeitskreis Grönland 1929/31" hat sich am 25.7.1984 aufgelöst, nachdem sich 

niemand für die Aufbereitung des noch nicht veröffentlichten Datenmaterials der Wegener-Expedition 

interessierte. Das Gesellschaftsvermögen wurde der Alfred Wegener-Stiftung als "Zustiftung mit 

Zweckbindung" mit der Auflage zur Verfügung gestellt, das Geld als finanzielle Basis eines Preises 

für junge Wissenschaftler zu verwenden, die vorzugsweise auf dem Gebiet der Polarmeteorologie 

gearbeitet haben. Daraus ist der "Preis für Polarmeteorologie" entstanden, der bisher Dr. Günter  

Skeib und Prof. Dr. Peter Lemke verliehen wurde. 

 

Mit der Auflösung des Grönlandarbeitskreises liegt die archivarische Aufbereitung des Nachlasses 

von Johannes Georgi in der Zuständigkeit des Alfred-Wegener-Instituts (AWI) in Bremerhaven. Dem 

Archiv für Polarforschung (Münster) wurden vier Kartons mit Zeitschriften, Sonderdrucken und  

Fotomaterial übergeben. Der aktenmäßige Nachlaß Georgis (Vorbereitung, einungsverschiedenheiten 

nach der Expedition) ging an das Deutsche Museum (München), wo er unter dem Wegener-Nachlaß 

(Sigel N1) zugänglich ist. 

 

Im November 1983 hat das AWI den restlichen Teil des Georgi-Nachlasses im Instrumentenamt des 

Deutschen Wetterdienstes (Hamburg) abgeholt und dem Aufbau des "Wegener-Archivs" zukommen 

lassen.                  - W. Olbers 

 

 

 

Jubiläen im Jahr 1993 (Auswahl) 

  

  Vor  25 Jahren: 1968   

  Vor  50 Jahren: 1943   

  Vor  75 Jahren: 1918    

  Vor 100 Jahren: 1893 

  Vor 125 Jahren: 1868 

  Vor 150 Jahren: 1843 

 

Vor 25 Jahren: 

Am 20.12.1968 starb Bernhard Brockamp, der als Geophysiker an der Wegener-Expedition nach 

Grönland (1930-31) teilnahm. Später war er jahrelang Vorsitzender der Gesellschaft für Polar-

forschung. 

 

 



Vor 75 Jahren: 

Der Biologe Ernst Vanhöffen starb am 14.6.1918 im Alter von 60 Jahren. Er begleitete Erich von 

Drygalski während der Grönland-Expedition (1892-93) und der Südpolar-Expedition (1901-03). 

 

Vor 100 Jahren: 

1893 kehrte Erich von Drygalski mit seinen Begleitern Herrmann Stade (Meteorologe) und Ernst 

Vanhöffen (Biologe) von Grönland zurück, wo er die erste Überwinterung mit umfangreichem 

wissenschaftlichen Programm durchgeführt hatte. 

 

Vor 125 Jahren: 

1993 jährt sich der Beginn der deutschen Polarforschung zum 125. Mal, nachdem 1868 die erste 

Nord-polarfahrt nach Grönland unter der Leitung Koldeweys stattgefunden hatte. 

 

Vor 150 Jahren: 

Am 31.7.1843 wurde der Geodät Friedrich R. Helmert in Freiberg/Sachsen geboren. Von 1886 an war 

er Direktor am Preu×ischen Geodätischen Institut und Zentralbüro der Internationalen Erdmessung in 

Potsdam, wo zahlreiche Polarexpeditionen u.a. ihre magnetischen Eichungen durchgeführt haben. 

 

Am 1.10.1843 wurde Karl N.J. Börgen in Schleswig geboren, der als Astronom die 2. deutsche Nord-

polarexpedition (1869-70) begleitet hatte. 

 

 

 

Tagungen 

 

Die 17. Internationale Polarforschung findet im Herbst 1993 in Obergurgl/Tirol statt. 

 

-    Info: Prof. Dr. D. Möller, Inst. f. Vermessungskunde, Pockelsstr. 4, W-3300 Braunschweig. 

 

Kommentar: Zum 125-jährigen Jubiläum der deutschen Polarforschung könnte sich der Ak 

Polargeschichte das erste Mal mit Vorträgen und Postern profilieren. 

 

 

  

Von 20.-23.9.1993 wird in Freiberg/Sachsen ein Internationales Symposium mit dem Thema "Das 

kulturelle Erbe geowissenschaftlicher Bibliotheken. Vergangenheit, Gegenwart und Strategie für das 

neue Jahrtausend" veranstaltet. 

 

-    Info: Dr. Peter Schmidt, Universitätsbibliothek der TU Bergakademie Freiberg, Agricolastr. 10, 

Schließfach 47, O-9200 Freiberg/Sachsen 

 

Kommentar: Wie wäre es mit Vorträgen über das "Filchner-Archiv" (München), über das "Archiv für 

Polarforschung" (Münster) oder andere Archive, wie z.B. die Archivsammlungen im Alfred-Wegener-

Institut (Bremerhaven)? Denkbar wären auch Vorträge über Nachlässe wie z.B. über Drygalskis 

Nachlaß seiner Antarktisexpedition in Leipzig. 

 

 

Sonstiges 

 

Informationen zu eigenen Aufsätzen (wenn möglich mit Sonderdrucken), zum Quellenmaterial und 

sonstige Mitteilungen für den nächsten Rundbrief werden an die Kontaktadresse des AK erbeten. Der 

zweite Rundbrief soll zur Polartagung im Herbst 1993 vorliegen. 

 

Nur durch die aktive Mitarbeit der AK-Mitglieder ist es möglich, eine umfangreiche Material-

sammlung (was gibt es wo?) herzustellen, die als Grundlage für weitere Forschungen dienen soll. Erst 



dadurch ist die Möglichkeit gegeben, daß sich sowohl Mitglieder der alten als auch der neuen 

Bundesländer umfassend über die Archivsammlungen oder Veröffentlichungen zur Geschichte der 

Polarforschung informieren können, um historische Analysen fundiert zu erarbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

--------------------------------------------------------- 

Der Rundbrief wurde von C. Lüdecke nach Mitteilungen der namentlich genannten AK-Mitglieder 

zusammengestellt. 

 

Schwerpunkt des Rundbriefes 2/93: Archive. 


